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Ziel des Gemeinschaftsprojektes mit einem jährlichen Projektvolumen von über 
1 Million Euro ist die Weiterentwicklung der kompletten Prozesskette von der 
Glasscheibe bis zum fertigen Dünnschicht-Solarmodul unter produktionsnahen 
Bedingungen. 

Das Fraunhofer FEP hat eine große Kompetenz bei der Abscheidung Indium-freier 
transparent, leitfähiger Frontkontaktschichten und des aktiven Absorbers sowie 
bei der hochproduktiven Rückkontakt-Abscheidung. An Pilotanlagen können die 

Wissenschaftler des Instituts dabei Technologieentwicklungen für die Beschichtung von großen Flächen im Vakuum 
nahezu unter Industriebedingungen durchführen. Die CTF Solar GmbH ist als Unternehmen, welches Equipment, 
Technologie- und Ingenieurleistungen im Bereich der Dünnschichttechnologie anbietet, daran interessiert, sein 
Technologie-Portfolio mit innovativen Lösungen bis zu kompletten Dünnschicht-Solarmodul-Fertigungslinien zu 
erweitern und hat mit dem Fraunhofer FEP als Forschungsinstitut mit Spezialisierung auf die Großfl ächenbeschichtung 
einen idealen Partner gefunden. 

In dem Forschungsprojekt sollen nun alle notwendigen Prozessschritte zur Abbildung der kompletten Prozesskette 
vom Ausgangsmaterial bis zum fertigen Solarmodul zusammengeführt und optimiert werden. Unterstützt wird die 
Technologieentwicklung dabei durch eine direkte analytische Prozessbegleitung, wodurch die Wissenschaftler ein 
besseres Verständnis des Einfl usses der Prozessparameter auf Gefüge und Grenzfl ächen der Solarzellen erlangen und 
somit gezielt den Wirkungsgrad der Solarzellen erhöhen können. 

FRAUNHOFER FEP UND CTF SOLAR GMBH 
STARTEN FORSCHUNGSPROJEKT ZUR 
ENTWICKLUNG HOCHEFFIZIENTER 
DÜNNSCHICHT-SOLARMODULE

Am 6. Juli unterzeichneten das Fraunhofer-Institut für Elektronenstrahl- und Plasma-

technik FEP und die CTF Solar GmbH in Dresden eine Vereinbarung zur gemeinsamen 

Weiterentwicklung hochproduktiver Technologien für die Herstellung effi zienter 

Dünnschicht-Solarmodule. 
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Wissenschaftlicher Kontakt:
Prof. Dr. Christoph Metzner
Fraunhofer-Institut für Elektronenstrahl- und Plasmatechnik FEP
Telefon +49 351 2586-240

www.fep.fraunhofer.de

Pressekontakt:
Annett Arnold
Fraunhofer-Institut für Elektronenstrahl- und Plasmatechnik FEP
Telefon +49 351 2586-452

Fraunhofer FEPCTF SOLAR GmbH

Sven Frauenstein
CTF Solar GmbH
Telefon +49 6195 6763-22

www.ctf-solar.com

Dünnschicht-Solarzellen, wie sie vom Fraunhofer FEP und von der CTF Solar GmbH 

in einem Forschungsprojekt entwickelt werden sollen, versprechen niedrigere 

Herstellungskosten und einen höheren Wirkungsgrad.  |  © Fraunhofer FEP

Über CTF Solar GmbH:
Die CTF Solar GmbH mit Sitz in Dresden und Frankfurt am Main ist ein Unternehmen, welches Equipment, Technologie- 
und Ingenieurleistungen bis hin zu kompletten Produktionen im Bereich der Dünnschichttechnologie zur Herstellung von 
Solarmodulen bereitstellt. Mit einem erfahrenen Team von Ingenieuren und Wissenschaftlern, entwickelt die CTF Solar 
die weltweit aussichtsreichste Dünnschichttechnologie (Cadmiumtellurid) durch Innovationen in der Forschung und 
Entwicklung stetig weiter. 

Über Fraunhofer FEP:
Das Fraunhofer-Institut für Elektronenstrahl- und Plasmatechnik FEP in Dresden entwickelt Verfahren zur 
Großfl ächenvakuumbeschichtung sowie zur Nutzung von Elektronenstrahlen und Plasmen in Produktionsprozessen. 
Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Beschichtung mit hoher Produktivität, wobei die Produktpalette von beschichteten 
Folien über Glas bis zu metallischen Bändern und Platten oder speziellen Bauteilen reicht. 


